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  Geschäftsführung  

Sportausschuss 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
 
Datum 

Ralf Pollmeier 
 
+49 202 563 2673 
+49 202 563 8057 
Ralf.Pollmeier@stadt.wuppertal.de 
 
06.07.20 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Sportausschusses (SI/1603/20) am 
03.06.2020 
 

Anwesend sind: 
 
Vorsitz 
 
Herr Peter Vorsteher ,  
  
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Heinrich-Günter Bieringer , Herr Mathias Conrads ,Herr Eckhard Klesser   
  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Guido Grüning , Herr Peter Hartwig , Herr Ioannis Stergiopoulos , Herr Lukas Twardowski 
  
 
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Dagmar Liste-Frinker ,  
 
  
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Gèrard Ulsmann 
 
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Herr Hartmut Kissing ,  
 
  
von der Fraktion DCW, ehem. Freie Wähler 
- 
Fraktionslos 
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Herr Michael Hornung 
 
als sachkundiger Einwohner 
 
Herr Volkmar Schwarz , Frau Simone Osygus , 
  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Matthias Nocke , Herr Thomas Hornung, Frau Alexandra Szlagowski,  
Herr Michael Kieckbusch, Herr Peter Lux, Frau Susanne Thiel 
 
Schriftführer / in:  
 
Ralf Pollmeier 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    16:45 Uhr 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung verabschiedet und dankt der Vorsitzende dem aus dem Amt  
geschiedenen Amtsleiter des Sport- und Bäderamtes, Norbert Knutzen, für die langjährige  
gute Zusammenarbeit. 
 
Er begrüßt die neue Amtsleiterin Frau Alexandra Szlagowski.  
 
Den Ausschussmitgliedern wird die Tischvorlage „Feriensport“ zur Verfügung gestellt. 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Wiederhochfahren des Sportstätten- und Bäderbetriebes  
Mdl. Bericht der Verwaltung 

  
 Frau Szlagowski erläutert die am 03.06.20 vom Krisenstab beschlossenen 

Modalitäten zur Öffnung der Sportanlagen. Die Kabinen und Duschen bleiben, 
zumindest bei den von der Stadt Wuppertal betriebenen Anlagen, geschlossen. 
Die Vereine können hierüber bei ihren Anlagen in eigener Verantwortung 
entscheiden. 

 

Voraussichtlicher Termin für die Öffnung der Bäder ist der 15.06.20 

Dabei muss die Besucherzahl begrenzt werden. Um dies zu gewährleisten wird 
ein Ticketsystem eingeführt. 

Geöffnet werden  
das Freibad Mählersbeck für die Öffentlichkeit, 
das Gartenhallenbad Langerfeld für die Öffentlichkeit und für Vereine, 
die Schwimmoper für die Öffentlichkeit und Vereine 
das Stadtbad Uellendahl für Rehakurse und Vereine, 
das Schwimmsportleistungszentrum für Vereine,  

Alle Saune bleiben vorerst geschlossen.. 

  

  

2 Verwaltungskostenzuschuss für den Stadtsportbund Wuppertal e.V. 
Vorlage: VO/0312/20 

  
 Herr Nocke bedankt sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen 

Sportverwaltung und Stadtsportbund. 

 Beschluss: 

Dem Stadtsportbund Wuppertal e .V. wird in 2020 ein 
Verwaltungskostenzuschuss in Höhe von 27.600 Euro gewährt. Da es sich um 
einen Zuschuss zu den laufenden Geschäfts – und Zweckausgaben handelt, hat 
der Stadtsportbund Wuppertal e.V. seinen Jahresabschluss dem Sport – und 
Bäderamt vorzulegen. 

Über eine mögliche Erhöhung des Zuschusses soll am Ende des Jahres durch 
den Sportausschuss auf Grundlage einer weiteren Beschlussvorlage entschieden 
werden.  
 

 

Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

  

3 Trainerkostenzuschüsse für hauptamtlich beschäftigte Stützpunkt - Trainer 
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Vorlage: VO/0316/20 
  
 Herr Vorsteher lobt die Arbeit, die Herr Brya, für den SV Bayer Wuppertal leistet. 

Beschluss: 

Dem SV Bayer Wuppertal wird für die Jahre 2020 und 2021 ein Zuschuss zu den 
Kosten für die hauptamtlich beschäftigten Stützpunkt - Trainer in Höhe von 
23.950 € bewilligt. 

 

Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

  

  

4 Modernisierung des Sportplatzes Grundstr. in Wuppertal-Langerfeld 
- Neufassung des Durchführungsbeschlusses wegen erhöhter 
Gesamtkosten 
Vorlage: VO/0396/20 

  
 Herr Stergiopoulos erkundigt sich nach dem alten Sportplatzhaus und deren 

weiterer Verwendung. 

Frau Thiel erläutert, dass Wohnungen in den Obergeschossen noch vermietet 
sind. Eine endgültige Entscheidung über Erhalt bzw. Abriss sei noch nicht 
getroffen. 

 

Herr Vorsteher kritisiert die vor der Gesamtfertigstellung bekannt gemachten 
Öffnungszeiten der Laufbahn für Freizeitsportler, da eine Nutzung am frühen 
Nachmittag für die meisten Berufstätigen nicht möglich sei. 

 

Beschluss: 

Die Modernisierung des Sportplatzes Grundstr. durch Umbau der 
leichtathletischen Schulsportanlagen (Kunststoffbelag), des Großspielfeldes 
(Kunstrasen mit zusätzlichem Kleinspielfeld) und den Neubau eines 
Sportplatzhauses für den Schul- und Vereinssport wird mit Gesamtkosten von 
insgesamt 3,0 Mio. € beschlossen. 

Die dem Durchführungsbeschluss des Rates vom 25.02.2019 zugrunde 
liegenden Gesamtkosten von 2,57 Mio. € erhöhen sich damit um 430.000 €. Der 
Mehrbedarf ergibt sich aus erhöhten Bau- und Erschließungskosten für das 
Sportplatzhaus. 

 

Die Finanzierung der Mehrkosten von 430.000 € erfolgt durch eingesparte Mittel 
der Sportpauschale aus Vorjahren von 225.000 € sowie mit 205.000 € aus 
Kreditmitteln für das Gebäudemanagement. 

  

 Der Bericht wird ohne Beschluss zur Kenntnis genommen. 

5 Ausbau des Wuppertaler Gesamtschulangebots 
Vorlage: VO/0331/20 

  
 Herr Nocke erläutert den Sachstand. Das GMW habe vom Rat die Aufgabe 

erhalten zu planen und auch Alternativvorschläge zu machen. 

 

Der Rat habe in seiner letzten Sitzung deutlich gemacht, dass die Anlage für den 
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SC Breite Burschen Barmen 1996 e. V. in seiner jetzigen Form unverändert 
bestehen bleiben soll. 

 

Das als Alternativobjekt genannte Arthotel in der Bockmühle, komme als 
Ausweichobjekt nicht in Betracht. 

 

 Die Vorlage wurde entgegengenommen. 

  

5.1 Ergebnis Beratung im Rat 
  
  

 s. 5. 

  

6 Situation der städtischen und privaten, vereinseigenen Schwimmbäder in 
Wuppertal 
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 28.04.20 
Vorlage: VO/0342/20 

  
  

 Die Anfrage wurde schriftlich beantwortet, s. 6.1 

  

6.1 Antwort auf die Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(VO/0342/20) vom 28.04.2020 zur Situation der städtischen und privaten, 
vereinseigenen Schwimmbädern in Wuppertal 
Vorlage: VO/0342/20-A 

  
  

 s. 6. 

  

7 Kriterienkatalog für die Verteilung der finanziellen Mittel in Höhe von 
60.000,- Euro aus dem  Feuerwehrtopf auf die privat betriebenen Bäder für 
die Jahre 2020 und 2021 
Vorlage: VO/0454/20 

  
 Frau Szlagowski erläutert den Zweck des Feuerwehrtopfes. 

Der SV Neuenhof erhalte für sein Freibad hieraus keine Mittel, da er als 
gemeinnütziger Sportverein die Möglichkeit der Beantragung von 
Sportfördermitteln habe. 

Herr Nocke ergänzt, dass das Freibad Bendahl ebenfalls von einem Verein 
betrieben wird und darüber hinaus auch nicht für die Öffentlichkeit zugängig ist. 

Das ehemalige Freibad Mirke wird nicht für sportliche Zwecke genutzt. 

Beschluss: 

Die Zahlung für die Jahre 2020 und 2021, zu folgenden Quoten wird 
beschlossen. 

Bandwirkerbad Ronsdorf     30.000 €, 
Freibad Eckbusch und Freibad Vohwinkel jeweils 15.000 € 
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 Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 

  

8 Wünsche, Anregungen und Mitteilungen 
  
  

 1. Auf die Tischvorlage Feriensport wird hingewiesen. Frau Szlagowski 
erläutert, dass die Feriensportkurse stattfinden, wenn auch nicht im 
gewohnten Umfang. 
Die Kurse sind buchbar ab 04.06.2020 
 
Herr Nocke lobt die Kollegen des Sport- und Bäderamtes aber auch die 
Mitarbeiter in den Sportvereinen, die es ermöglichen die Feriensportkurse 
anzubieten. 

2. Herr Vorsteher verließt eine Einladung zur Stadtregatte am 05.09.2020 

3. Herr Ulsmann fragt nach dem voraussichtlichen Fertigstellungstermin des 
Gartenhallenbades Cronenberg  
 
Frau Thiel erklärt, dass die Fertigstellung für den Sommer 2020 geplant 
sei.            

4. Herr Grüning meldet sich zu Wort. Da es evtl. die letzte Sitzung in dieser 
Legislaturperiode ist, bedankt er sich beim Vorsitzenden Peter Vorsteher 
aber auch beim Ausschuss insgesamt für die sehr gute Zusammenarbeit. 

5. Herr Hartwig bedankt sich ebenfalls bei Peter Vorsteher für die gute 
Zusammenarbeit. 

  

 
 
 
Peter Vorsteher Ralf Pollmeier 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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